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1 Statistik gemäß Standard der 
Arbeitsgemeinschaft der Leiter der           
Berufsfeuerwehren (AGBF) 

 

Name der Stadt Freie und Hansestadt Hamburg 
  
Einwohnerzahl 1.784.448* 

Gesamtfläche 755 km² 

 *Stand: Ende 2010 

  

Adresse und Postanschrift der Feuerwehr Hamburg Westphalensweg 1 
D-20099 Hamburg 

  
Telefon: +49 40 - 42851 ï 0 
Fax (Poststelle): +49 40 - 42851 ï 4119 
E-mail: poststelle@feuerwehr.hamburg.de 
Internetadresse: www.feuerwehr.hamburg.de 

  

Leiter der Feuerwehr Dipl.-Ing. Klaus Maurer 
Dienstsitz des Oberbranddirektors Westphalensweg 1 

20099 Hamburg 
Telefon: +49 40 - 42851 ï 4001 
Fax: +49 40 - 42851 ï 4009 
E-mail: FL@feuerwehr.hamburg.de 

  

1.1 Aufgaben der Feuerwehr 
  

Brandschutz, Technische Hilfeleistung Ja 
Notfallrettung Ja 
Kampfmittelbeseitigung Ja 
Katastrophenschutz Mitwirkung 
Krankenbeförderung nein 

  

1.2 Struktur der Feuerwehr  

  

Zahl der Feuerwachen 22 
Zahl der Rettungswachen BF 33 
Technik- und Umweltschutzwache 1 
Zahl der Feuerwehrhäuser FF 87 
Feuerwehrtechnischer Dienst der BF 2.378 / davon 37 weiblich 
Ehrenamtliche Angehörige der FF 2.534 / davon 170 weiblich 
  
Zahl der Einsätze Brandbekämpfung 12.044 
Zahl der Einsätze Hilfeleistung 19.876 
Zahl der Einsätze Rettungsdienst 212.983 
  
Gesamthaushalt der Stadt  10.941.864.000 ú 
  
Gesamthaushalt der Feuerwehr 173.905.000 ú                                              
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1.3 Strukturbeschreibung des Stadtgebietes 
  

Einwohnerzahl 1.786.448 
Gebietsgröße 755 km² 
Flächenbezogene Einwohnerzahl 2.366 EW/km² 
max. Ausdehnung Nordost ï Südwest 40 km 
max. Ausdehnung Südost ï Nordwest 42 km 
max. Höhenunterschied 116 m 
Länge der Stadtgrenze 205 km 

  

  
  

1.4 Verkehrsinfrastruktur  

  

BAB-Länge im Stadtgebiet 82 km 
BAB-Zuständigkeit außerhalb 0 km 
Fernverkehrsschienenweg im Stadtgebiet 146 km 
Fernverkehrsschienenwege Zuständigkeit außerhalb 0 km 
Bundeswasserstraßen 47 km 
U-Bahn 101 km 
S-Bahn 215 km 
Flugplätze (Fuhlsbüttel, Airbus GmbH) 2 
Häfen (einschl. Sportboot- und Yachthäfen) 30 
Militärische Anlagen 2 

  
  
  

1.5 Sonstige Gefahrenschwerpunkte 
  

Kernkraftwerke innerhalb 25 km Radius 2 
Chemieanlagen (gemäß Seveso II ï Richtlinie) 38 

  
  
  
Flächennutzung, gegliedert nach:  
  

Gebäude- und Freiflächen 286 km² 37,8 % 
Betriebsflächen 6 km² 0,8 % 
Erholungsflächen 58 km² 7,7 % 
Verkehrsflächen 94 km² 12,4 % 
Landwirtschaftlich genutzte Flächen 186 km² 24,7 % 
Waldflächen 47 km² 6,2 % 
Wasserflächen 61 km² 8,1 % 
Sonstige Flächen 18 km² 2,3 % 

  
Quellennachweis: Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig Holstein  
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1.6 Vorgabe für die Fahrzeit als Planungsgröße 
  

Brandschutz  nach Risikoklassen 
5 / 8 / 10 / 15 Minuten 

Rettungsdienst RTW:     5 Minuten 
NEF:   12 Minuten 

  

1.7 Beschreibung der Feuerwehr  

  

Zuständigkeit der Feuerwehr  
  
Brandschutz / Technische Hilfeleistung Ja 
Rettungsdienst Ja 
Katastrophenschutz Mitwirkung 
Zivilschutz Mitwirkung 
Überörtliche Leitstellenzuständigkeit  1) ja 
Integrierte Leitstelle Brandschutz, Katastrophenschutz, Rettungsdienst Ja 
1) 

Vermittlung freier Brandbetten für Schwerstbrandverletzte in Deutschland  
 

Sonstige Zuständigkeiten  
  
Sonderabfallbeseitigung nein 
Ölspurbeseitigung (erste Sicherungsmaßnahmen) ja 
Kampfmittelbeseitigung ja 
Tierkörperbeseitigung (tote Tiere) nein 
Deichverteidigung / Wasserwehr ja 

  
  

1.8 Anzahl der Feuer- und 
Rettungswachen 

 

  

 BF FF WF 
    

Feuerwachen 
Darunter 
Löschbootstationen 

22 
 

2 

 4 

Rettungswachen 
Arztbesetzte Rettungsmittel 
6 NEF Stützpunkte in Krankenhäusern 
2 NEF Stützpunkte an Rettungswachen 

33 
8 

  

Feuerwehrhäuser FF  87  

FF im Standort BF    
RTH-Stationen    

Flughafenwachen   2 
Messewachen --- --- --- 

Sonstige  
Kampfmittelräumdienst 
Technik- und Umweltschutzwache 

 
1 
1 

 

NAW-Stützpunkte sonstiger Träger 3  
RTH-Stützpunkte sonstiger Träger 2  

 



 

Feuerwehr Hamburg ï Jahresbericht 2011  
 

 

6 

 
 

1.9 Zuordnung der Stellen der BF 
 LG21) 

2. Einstiegsamt 
LG22) 

1. Einstiegsamt 
LG13) 

2. Einstiegsamt 
Arbeitnehmer 
(nach TV-L) 

     
Führungsdienste * 21 92 - - 
Wachabteilungen / Wachen 6 225 1.708 - 
Rettungsleitstelle 1 15 72 - 
Rettungsdienst in den Wachabteilungen enthalten 
Technische Dienste  F-Beamte                                   2 10 20 

138 
                                  Andere 2 5 4 

Verwaltung                F-Beamte - 12 9 
                                  Andere 1 20 22 
Ausbildungsstellen - 15 120 8 
Sonstige     
* Führungsdienste, die ihre Aufgaben in den Abteilungen, der Behörde für Inneres und Sport und dem Havariekommando 
wahrnehmen 
 

1)
 Laufbahngruppe 2, 2. Einstiegsamt = ehemals höherer Dienst 

2)
 Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsamt = ehemals gehobener Dienst 

3)
 Laufbahngruppe 1, 2. Einstiegsamt = ehemals mittlerer Dienst 

 
 

1.10 Soll der zu besetzenden Einsatzfunktionen 
Führungsdienst Tag Nacht 

    
Amtsleitung FL-Dienst 1) 1 1 
A-Dienst 1 1 
B-Dienst 3 3 
Ltd. Notarzt 1) 2 2 
K-Dienst (Sprengmeister) 1) 1 1 
ORGL (Organisatorischer Leiter 
Rettungsdienst) 

1 1 

U-Dienst (Umwelt) 1 1 
Pressesprecher 1) 1 1 
Lagedienstführer 1 1 
Befehlswagenführer 1 1 

Rettungsleitstelle    
Mo. - Fr. 13 9 

Sa. 11 10 
So. 10 8 

   
Einsatzdienst Tag (12h) Nacht (12h) 

   
Brandschutz, Technische Hilfe 259 + 28 2) 229 + 38 2) 
Notfallrettung 126 98 
   
1) Rufbereitschaft 
2) Sonderfunktionen(z.B.: Löschboote, Wechselladerfahrzeuge, Gerätewagen usw.) 
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1.11 Anzahl und Stärke von Freiwilligen Feuerwehreinheiten 
  

Freiwillige Feuerwehren 87 
Gesamtstärke 2.534 Mitglieder, davon 170 weiblich 
  
Anzahl der Jugendfeuerwehren 57 
Gesamtstärke 933 Jugendliche, davon 163 weiblich 

  
  
  

1.12 Werkfeuerwehren  

  

  Werkfeuerwehren 
Anzahl der Wehren  6 
   
Gesamtstärke  523 

 hauptberuflich  265 
Zusätzlich einsetzbare nebenberufliche Mitarbeiter  258 

  
  
  

1.13 Struktur des Rettungsdienstes 
  

Träger des Rettungsdienstes Feuerwehr Hamburg 
Träger der Rettungsleitstelle Feuerwehr Hamburg 
Integrierte Leitstelle von Brand-, 
Katastrophenschutz und Rettungsdienst 

Feuerwehr Hamburg 

  
  
  

1.14 Mitwirkende  Organisationen  

  

 BF FF HiOrg Privat BW sonst. 
       
Notfallrettung X X 1) X 2)    
Notarztbetrieb X  X 3)  X  
RTH-Betrieb     X X 4) 
Krankentransport   X X      

 
1) 17 FF Erstversorgung 
2) 1 RTW des DRK 
3) Notfallverlegungen 
4) ADAC Luftrettung GmbH 
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1.15 Organigramm  
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1.16 Freiwillige Feuerwehren ï Selbstverwaltungsbereich 
 

Die Freiwilligen Feuerwehren stellen den ehrenamtlichen Teil der Feuerwehr Hamburg 
dar. Ihr inneres Gefüge beruht auf den Grundsätzen der Freiwilligkeit und 
Selbstverwaltung. Sie stellen sich der sozialen Verantwortung für ihren jeweiligen 
Stadtteil und wirken durch die Einrichtung von Jugendfeuerwehren in der Jugendarbeit 
mit. 
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2 Einsatzstatistik Feuerwehr 
  

2.1 Alarmierungen  

     
Brände     12.044 
Hilfeleistungen     19.876 
Rettungsdienst     212.983 
Alarmierungen gesamt     244.903 

  

2.2 Brände  

  
Brände 7.022 
  
Kleinbrand A Kleinbrand B Mittelbrand Großbrand Vor Ankunft gelöscht 

3.176 1.577 278 13 1.978 
     

Fehlalarmierungen Brand 5.022 
  

Blinder Alarm Böswilliger Alarm Fehlalarm BMA Davon Fehlalarme privater 
Rauchwarnmelder 

1.511 173 3.338 1.314 
  
Anzahl der tatsächlichen, durch BMA gemeldeten Brände / Ereignisse 342 

  

Bei den Brandereignissen wurden insgesamt 403 Menschen verletzt und vom Rettungsdienst 
der Feuerwehr vor Ort behandelt und ggf. in Krankenhäuser befördert. 

 
Leider gab es in diesem Berichtszeitraum 12 Brandtote zu beklagen. 

 

Daher an dieser Stelle der Hinweis: 

!! Rauchwarnmelder sind Lebensretter !! 
 

2.3 Hilfeleistungen  

  

Hilfeleistungen 15.161 
Umwelt / Gefahrgut 516 
Technische Hilfeleistungen 14.645 
Davon Tiere / Insekten 719 
  
Fehlalarmierungen 4.715 
Bei Eintreffen nicht erforderlich 2.176 
Auf der Anfahrt angehalten 2.150 
Blinder Alarm 355 
Böswilliger Alarm 34 

 

2.4 Rettungsdienst  

  

Rettungsdiensteinsätze 212.983 
Notfallalarmierungen 212.836 
Krankenbeförderungen 147 
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2.5 Alarmierungen der Freiwilligen Feuerwehren Hamburgs 
 
 
 

 2009 2010 2011 

 FEU EV HILFE Gesamt FEU EV HILFE Gesamt FEU EV HILFE Gesamt 

Bereich Altona F 192                   

Rissen 38  32 70 43  28 71 48 0 26 74 

Blankenese 11  34 45 17  15 32 39 0 26 65 

Nienstedten 20  43 63 37  21 58 26 0 22 48 

Osdorf 69  39 108 46  8 54 63 0 14 77 

Groß-Flottbek 48  33 81 100  17 117 137 0 37 174 

Lurup 95  22 117 92  17 109 65 0 37 102 

Sülldorf-Iserbrook 37  27 64 40  7 47 30 0 18 48 

Altona 18  18 36 30  20 50 27 0 25 52 

Ottensen 95  36 131 109  23 132 104 0 51 155 

               

               

Bereich Eimsbüttel F 193               

Stellingen 62  67 129 38  22 60 68 0 24 92 

Eidelstedt 110  42 152 92  23 115 81 0 22 103 

Schnelsen 84  33 117 96  16 112 111 0 30 141 

Niendorf 109  48 157 71  35 106 97 0 26 123 

Lokstedt 111  82 193 124  45 169 146 0 54 200 

Eimsbüttel 93  67 160 91  35 126 102 0 32 134 

Pöseldorf 90  91 181 98  62 160 123 0 61 184 

               

               

Bereich Nord F 195               

Eppendorf 21  55 76 17  33 50 12 0 91 103 

Fuhlsbüttel 76  97 173 101  60 161 139 0 62 201 

Langenhorn Nord 109  71 180 88  30 118 114 0 51 165 

Groß Borstel 31  10 41 31  0 31 31 0 19 50 

Alsterdorf 69  45 114 75  24 99 97 0 29 126 

Langenhorn 64  43 107 73  14 87 77 0 47 124 

               

               

Bereich Wandsbek F 291               

Berne 29  16 45 30  10 40 52 0 23 75 

Farmsen 64  29 93 57  13 70 76 0 29 105 

Oldenfelde Siedlung 32  10 42 33  10 43 28 0 27 55 

Oldenfelde 58  23 81 53  16 69 43 0 22 65 

Meiendorf 34  28 62 33  11 44 41 0 27 68 

Rahlstedt 94  42 136 73  28 101 148 0 55 203 

Tonndorf 115  42 157 80  25 105 127 0 45 172 

Wandsbek-Marienthal 142  84 226 168  46 214 195 0 44 239 
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 2009 2010 2011 

 FEU EV HILFE Gesamt FEU EV HILFE Gesamt FEU EV HILFE Gesamt 

Bereich Alstertal F 292                     

Bramfeld 151  61 212 184  41 225 181 0 63 244 

Wellingsbüttel 27  28 55 29  16 45 24 0 27 51 

Poppenbüttel 57  35 92 42  17 59 52 0 45 97 

Hummelsbüttel 24  22 46 33  4 37 35 0 14 49 

Sasel 25  28 53 19  42 61 18 0 42 60 

Barmbek 72  38 110 58  15 73 88 0 24 112 

Winterhude 172  102 274 205  49 254 283 0 57 340 

             

             

Bereich Walddörfer F 293                 

Volksdorf 35  41 76 36  19 55 54 0 35 89 

Bergstedt 27 1 25 53 33  10 43 29 0 36 65 

Lehmsahl-Mellingstedt 20  22 42 20  25 45 16 0 18 34 

Duvenstedt 16 205 17 238 12 255 8 275 15 200 30 245 

Wohldorf 0 50 13 63 4 36 12 52 7 42 23 72 

Ohlstedt 6 132 10 148 9 178 8 195 7 151 11 169 

                 

                 

Bereich Bergedorf F 294                 

Bergedorf 87 1 20 108 82  22 104 62 0 32 94 

Nettelnburg 84  16 100 71  23 94 73 0 28 101 

Lohbrügge 83  27 110 103  36 139 101 0 72 173 

Boberg 14  12 26 22  13 35 22 0 22 44 

Kirchsteinbek 98  19 117 112  19 131 92 0 25 117 

Öjendorf 48  27 75 49  19 68 49 0 18 67 

Bille 9 2 15 26 8  17 25 10 0 43 53 

Billstedt/Horn 160  41 201 143  39 182 175 0 49 224 

                 

                 

Bereich Vierlande F 295                 

Curslack 11 139 13 163 4 136 8 148 9 140 23 172 

Altengamme 3 91 13 107 7 92 7 106 3 94 13 110 

Neuengamme 4 115 4 123 4 128 5 137 8 160 15 183 

Kraul 5 96 11 112 6 66 9 81 4 99 15 118 

Kirchwerder Süd 6 197 13 216 9 144 14 167 13 199 11 223 

Kirchwerder Nord 7 96 11 114 5 142 7 154 5 118 16 139 

Warwisch 3  11 14 0  15 15 3 0 39 42 
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 2009 2010 2011 

 FEU EV HILFE Gesamt FEU EV HILFE Gesamt FEU EV HILFE Gesamt 

Bereich Marschlande F 296                     

Billwerder 9  2 11 10  2 12 17 0 15 32 

Allermöhe 11 1 7 19 13  8 21 7 0 6 13 

Reitbrook 2 44 6 52 1 37 9 47 1 23 1 25 

Hohendeich 10 116 16 142 8 77 12 97 11 63 9 83 

Neudorf 2 64 6 72 2 67 14 83 5 74 19 98 

Spadenland 5 64 6 75 2 57 7 66 5 64 4 73 

Moorfleet 29  5 34 41  27 68 41 0 15 56 

Fünfhausen 1 13 2 16 2 46 8 56 4 55 22 81 

Berliner Tor 18  27 45 22  18 40 10 0 17 27 

             

             

Bereich Harburg F 391                 

Kirchdorf 98  21 119 124  25 149 118 0 31 149 

Moorwerder 8  3 11 9  5 14 12 0 7 19 

Neuland 12  7 19 8  10 18 13 0 11 24 

Rönneburg 34  20 54 48  15 63 70 0 23 93 

Sinstorf 8  10 18 16  8 24 24 0 22 46 

Marmstorf 18  9 27 20  8 28 24 0 12 36 

Rothenburg/Veddel 52  25 77 44  26 70 62 0 46 108 

Wilhelmsburg 43  9 52 57  11 68 52 0 14 66 

             

             

Bereich Süderelbe F 392                 

Hausbruch 47  5 52 39  9 48 38 0 11 49 

Harburg 43  11 54 31  20 51 46 0 29 75 

Moorburg 10  7 17 5  3 8 8 0 8 16 

Neugraben 38  8 46 42  8 50 66 0 18 84 

Fischbek 16  1 17 17  2 19 25 0 4 29 

Eißendorf 72  21 93 110  38 148 107 0 45 152 

                 

                 

Bereich Unterelbe F 393                 

Finkenwerder 15  29 44 23  16 39 21 0 21 42 

Francop 10  9 19 10  2 12 17 0 8 25 

Neuenfelde Nord 4 83 6 93 5 69 11 85 7 85 4 96 

Cranz 4 39 5 48 1 42 7 50 2 42 6 50 

Neuenfelde Süd 7 168 8 183 6 171 5 182 9 149 4 162 

Neuwerk  23 6 29 0 17 5 22 0 30 8 38 
 
             

2.6 Gesamtalarmierungen der FF 
        

 7.949 7.393 8.857 
Davon    
Feuer 3.908 4.061 4.707 
Hilfeleistungen 2.292 1.572 2.362 
Erstversorgungen 1.749 1.760 1.788 
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2.7 Fahrzeug- und Gerätebestand 
 
 Die im Jahr 2011 eingesetzten Fahrzeuge der BF legten insgesamt  4.359.587 Km zurück. 
 

Fahrzeugtyp 2010 2011  Fahrzeugtyp 2010 2011 
       
Löschfahrzeuge 217 231  ELW und Kleinfahrzeuge 95 103 
HLF 41 44  KdoW 44 43 
Strategische Reserve7) -- 11  GW-TEL 6 6 
TLF 16/25 4 3  Sonst. Einsatzfahrzeuge 18 16 
LF 16 2 2  ABC-ErkKw 6 6 
LF 16-12 85 86  ELW 3 2 2 
LF 16-TS 3 4  KLF 18 18 
LF 24 3 3  ZBV10) 0 11 
LF 16 KatS 52 51     
LF KatS (Bund) 25 25  WLF 11 11 
LRW (Insel Neuwerk) 1 1     
LUF 1 1  Wirtschaftsfahrzeuge 38 27 
       
Hubrettungsfahrzeuge 22 22  Versorgungsfahrzeuge 2 2 
DLAK 23-12 16 16  GW-Versorgung 2 2 
TMF 23-124) 6 6     
    Sonstige Fahrzeuge 3 3 
Rüst- und Gerätewagen 30 43  Zugmaschine 3 3 
RW1 16 11     
GKW 2 2  Arbeitsmaschinen 10 10 
GW-Rüst3 0 2  Gabelstapler 8 8 
GW-Rüst1 0 5  Kehrmaschine 1 1 
GW1 6 6  TMF 544) 1 1 
VRW 3 3     
GW-Taucheinsatz 2 2  Boote 51 51 
GW-Höhenrettung 1 1  Löschboote 3 3 
GW-Boot 0 1  Kleinboote 48 48 
GW-KRD 0 1     
GW-ATF 0 1  Kranfahrzeuge 1 1 
Dekon-LKW7) -- 8  Fw-Kran 1 1 
       

Schlauchwagen 3 3     
SW 2000 3 3     
       
Rettungsfahrzeuge 126 134     
NEF 11 14     
RTW 106 110     
BITW8) 1 1     
IRTW 2 2     
GRTW 2 2     
GW-Rettungsdienst 4 4     
S-RTW9) 0 1     
       
Fernmeldefahrzeuge 7 7     
GW-FM 7 7     
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Fahrzeugtyp 2010 2011  Fahrzeugtyp 2010 2011 
       

Abrollbehälter 45 46  Anhänger (1 achsig) 58 59 
AB-Kats-Mulde 4 4  FWA-Lichtmast 2 2 
AB-Schlauchmaterial 1 1  FWA-Rettungsboot 46 46 
AB-Rüstmaterial 1 1  FWA-HWSA5) 0 1 
AB-Rüst 0 1  FWA-Feldkochherd 4 4 
AB-Schaum 5 5  FWA-AB 1 1 
AB-Kfz-Versorgung 1 1  FWA-TSA  2 2 
AB-Befehlsstelle 1 1  FWA-JF  3 3 
AB-Pritsche Ladebord 4 4     
AB-Große Mulde 3 3     

AB-Kleine Mulde 1 1  Anhänger (2 achsig) 13 13 
AB-Sandsäcke 1 1  MOBAS1) 1 1 
AB-Besprechungsraum 1 1  SEPCON2) 3 3 
AB-ABC 1 1  FWA-Fahrschule 4 4 
AB-Gefahrgut 1 1  FWA-Generator 1 1 
AB-Atemschutzgeräte 3 3  FWA-FüLa6)  4 4 
AB-Spüren / Messen 1 1     

AB-Hafen 1 1  Gesamt 732 766 

AB-Kran 1 1     
AB-Ölsperre 1 1  Fahrzeuge aus 

Bundesbestand 
3)

 
37 36 

AB-Gabelstapler 1 1  
AB-Dekontamination 1 1  LF 16-TS 3 0 
AB-Pulver 1 1  LF KatS 25 25 
AB-Pritsche 2 2  KdoW-ATF 0 1 
AB-Kampfmittelräumung 3 3  GW-ATF 0 1 
AB-Wasserversorgung 2 2  AC-ErkKw 4 4 
AB-Gefahrgut-Übungsanl. 1 1  Dekon-LKW      4       4 
AB-SEG-Schiffbrand-
bekämpfung 

2 2  SW 2000      1       1 

 
 
  1)  Mobile Atemschutzstrecke 
  2) Öl-Seperationsanlage im Container 
  3) Zur Verdeutlichung wurden die Bundesfahrzeuge hier nochmals separat      
     aufgelistet 
  4) Teleskopmastfahrzeug 
  5) Hochdruckwasserschneidanlage 
  6) Führung und Lage 
  7) Durch Zuführung von Altfahrzeugen wieder aufgefüllt 
  8) Baby-Intensivtransportwagen 
  9) Sonder-RTW 
10) Fahrzeuge zur besonderen Verwendung. 
    (Diese Fahrzeuge waren bisher unter Wirtschaftsfahrzeuge gelistet.) 
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3 Weitere Informationen und Statistiken 
 
  

3.1 Brände    

 2009 2010 2011 
    
Brände 5.755 6.130 7.022 
Fehlalarmierungen 4.123 4.332 5.022 
    
Gesamt 9.878 10.462 12.044 
 
 

 
 

3.2 Hilfeleistungen 
 2009 2010 2011 

    

Techn. Hilfeleistungen / Umwelt 15.304 14.930 14.442 

Tierrettungen / Insekten 922 901 719 

    

Gesamt 16.226 15.831 15.161 

    

Fehlalarmierungen 4.857 4.657 4.715 

    

TH / Umweltschutz gesamt 21.083 20.488 19.876 
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3.3 Rettungsdienst 
 

 

3.3.1 Feuerwehr 
  
 2009 2010 2011 
    
Notfallbeförderungen 118.119 124.387 133.428 
Krankenbeförderungen 262 177 147 
Gesamt 118.381 124.564 133.575 
    
Hilfeleistungen ohne Beförderung (RTW) 12.255 15.485 17.323 
Hilfeleistungen ohne Beförderung (Notarzt) 11.941 11.885 11.516 
Notarztbegleitung 12.734 13.028 13.519 
Erstversorgung (FF) 1.749 1.776 1.771 
Ablehnung / Erstversorgung BF / 
Fremdbesetzungen etc. 

42.786 37.477 35.279 

Gesamt Feuerwehr Hamburg 199.846 204.215 212.983 

  

3.3.2 Bundeswehr  

  
 2009 2010 2011 
    
Notfallalarmierungen 8.024 8.098 8.489 
    
Davon Fehlalarmierungen 1.798 1.438 1.592 

 

3.3.3 Hilfsorganisationen  
  
 2009 2010 2011 
    
Notfallalarmierungen 13.288 13.982 14.786 
    
Davon Fehlalarmierungen 623 552 631 
. 
 
 

3.3.4 ADAC ï Luftrettung GmbH  
  
Rettungshubschrauber 2009 2010 2011 
    
Notfallalarmierungen 1.484 1.317 1.388 
  

  

3.3.5 Von der Feuerwehr disponierte Rettungsdiensteinsätze 
  
 2009 2010 2011 
    
Gesamt 222.642 227.612 237.646 
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3.4 Einsätze der Werkfeuerwehren 
  
  

Unternehmen Flughafen Aurubis Shell Holborn 
Airbus 

Deutschland 
Conseo 

(ehem.Phönix) 

       
Brände 39 37 9 8 66 4 
Davon       
Kleinbrand a 33 - 7 2 62 2 
Kleinbrand b 5 20 2 5 - 2 
Mittelbrand 1 16 - 1 4 - 
Großbrand - 1 - - - - 
       

  
  
Fehlalarme 225 43 27 14 1.070 128 
davon BMA 176 43 16 14 85 128 

  
  
Hilfeleistungen 198 34 1 28 370 17 
davon Gefahrgut/Öl 123 11 - 16 45 10 

  
  
Erstversorgung bei 
Notfällen 

916 313 24 32 536 74 

       
       
sonstige Einsätze 868 - - - 1.734 - 

  

  
  
Werkfeuerwehren Gesamt Brände:    163                           
 Fehlalarme: 1.507                     
 Hilfeleistungen:    648                        

Erstversorgung: 1.895                    
Sonstige Einsätze: 2.602                    

 
 
 
  
 



 

Feuerwehr Hamburg ï Jahresbericht 2011  
 

 

19 

 
 

3.5 Luftbildauswertung und Flächensondierung 
  

 2009 2010 2011 
Anträge auf Luftbildauswertung 1.941 2.364 2.442 
    

Flächensondierung    
    

 Land (m²) 864.594 773.653 805.185 
Wasser (m²) 49.637 126.985 406.470 

    
Gesamt (m²) 914.231 900.638 1.211.655 

  
  

3.6 Kampfmittelräumdienst 
  
Im Jahr 2011 wurden folgende Kampfmittel beseitigt:  
  

 Stück 10 Sprengbomben 

Stück 1 Bombe, Blitzlicht 
Stück 1 Bombe, Markier-Ziel 250 lbs 
Stück 1 Bombe, Flamm 30 lbs 

 Stück 20 Phosphorbrandbomben 30 lbs 
 Stück 84 Stabbrandbomben 
 Stück 34 Granaten / Geschosse 
 Stück 23 Treibladungshülsen 
 Stück 5 Zünder aller Art 
 Stück 2 Tellerminen 
 Stück 1 Panzerfäuste 
 Stück 3 Handgranaten 
 Stück 4 Gewehrgranaten 

 kg 8 loser Sprengstoff 
 Stück 3 Waffen 
Stück 5 Waffenteile 
Stück 2 gefährliche Gegenstände 

kg 512 gefährliche Munitionsteile 
 kg 82 Munition für Gewehr und Pistole 
kg 6 Treibladungspulver, lose 

  
  
  
Bruttomasse Kampfmittel   
(in Tonnen)  
 2009 2010 2011 
    
 8,619 7,951 3,449 
  
  
Explosivstoffmasse  
(in Tonnen)  
 2009 2010 2011 
    
 3,114 3,111 1,522 
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3.7 Aus- und Fortbildungsveranstaltungen  
der Feuerwehrakademie 
(Akademie für Rettungsdienst und Gefahrenabwehr) 

  
  

Zahl der Lehrgänge  
  
 2009 2010 2011 
    
Laufbahnlehrgänge 12 10 11 
Funktionsausbildung BF 57 64 42 
Fortbildung BF 388 364 336 
Aus- und Fortbildung FF 125 103 121 
Ausbildung anderer Behörden und Ämter 55 58 61 
Ausbildung Werk- /Betriebsfeuerwehren 13 8 4 
Sonstige Lehrgänge (Feuerlöschübung u. dgl.) 456 440 429 
Sonderveranstaltungen (Symposien u. dgl.) 15 12 13 
Sonstige Veranstaltungen/Seminare 80 116 104 
    

Gesamt: 1.201 1.175 1.121 

    
  

Zahl der Teilnehmer  
  

 2009 2010 2011 
    
Laufbahnlehrgänge 227 214 219 
Funktionsausbildung BF 440 505 336 
Fortbildung BF 3.143 3.345 3.024 
Aus- und Fortbildung FF 1.515 1.258 1.455 
Ausbildung anderer Behörden und Ämter 1.003 1.120 1.135 
Ausbildung Werk- /Betriebsfeuerwehren 168 116 57 
Sonstige Lehrgänge (Feuerlöschübung usw.) 6.477 6.494 6.135 
Sonderveranstaltungen 690 763 689 
Sonstige Teilnehmer (sonstige Veranstaltungen) 265 504 411 
    

Gesamt: 13.928 14.319 13.461 
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3.8 Feuerwehr-Informations-Zentrum 
  
  
 2010 2011 
   

Besucherzahl gesamt 20.858 20.673 
   
Schulklassen in der Brandschutzerziehung   

Anzahl Klassen 260 286 
Schüler 6.700 7.099 

Andere Besuchergruppen (BE und BA)1)   
Anzahl Gruppen 132 157 

Besucher 2.627 3.470 
div. Veranstaltungen   

Anzahl 94 95 
Gäste 5.270 4.592 

Juniorersthelferlehrgänge   
Anzahl Lehrgänge 92 93 

Teilnehmer 2.244 2.372 
   

Einzelbesucher 1.321 756 
   
Seminare / Ausstellungen (Besucher) 663 385 
   
Seniorengruppen   

Anzahl Gruppen 18 17 
Teilnehmer 413 389 

Johanniter Unfallhilfe EH und LSM2)   
Anzahl Lehrgänge 81 79 

Teilnehmer 1.620 1.610 
1) 

Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklärung 
2)

 Erste Hilfe und Lebensrettende Sofortmaßnahmen 
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3.9 Dienstunfälle  

  
  
Dienstunfälle von Feuerwehrbeamten nach Tätigkeiten  
  
  

  2009 2010 2011 
     
Brandschutz  13 20 30 
Rettungsdienst  43 50 50 
Technische Hilfeleistung  19 17 14 
Im Einsatz                                    =  75 87 94 
     
Übungs- und Schulungsdienst  11 22 16 
Arbeits- und Werkstättendienst  35 33 34 
Dienstsport  98 124 113 
Wegeunfälle  27 23 20 
Sonstige  2 3 3 
Nicht im Einsatz                          =  173 205 186 
     
Gesamt  248 292 280 

  
  
  
  
Dienstunfälle der Angestellten und Verwaltungsbeamten nach Tätigkeiten 
  
  

 2009 2010 2011 
    
Rettungsdienst 0 0 2 
Arbeits- und Werkstättendienst 5 5 2 
Wegeunfälle 1 3 3 
Dienstsport 1 0 1 
Sonstige 1 1 0 
    
Gesamt 8 9 8 

 
 
 
 
 



 

Feuerwehr Hamburg ï Jahresbericht 2011  
 

 

23 

 
 

3.10 Vorbeugender Brand- und Gefahrenschutz 
  

Stellungnahmen in bauaufsichtlichen Verfahren und anderen 
gesetzlichen Grundlagen 

1.645 

Beratungen 463 

Brandverhütungsschauen (Haupt- und Nachschau im Rahmen der 
Brandverhütungsschau, feuersicherheitliche Überprüfung) 

1.755 

Feuerwehrpläne für besondere Objekte 
werden nicht 
ausgewertet 

Einrichten und Änderungen von Übertragungseinrichtungen für 
Gefahrenmeldungen 

werden nicht 
ausgewertet 

Widerspruchsverhandlungen 36 

Gestellung von Brandsicherheitswachen (Theater) 4.557 

Sonstige Beratungen, Ortsbesichtigungen u.ä. Tätigkeiten 1.789 
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3.11 Anzahl der eingestellten F-Beamten 
  

Im Berichtszeitraum wurden 117 neue Kollegen und 9 Kolleginnen  
für den Einsatzdienst eingestellt. 

 

3.12 Altersstruktur im feuerwehrtechnischen Dienst 
 

 

3.13 Altersstruktur der übrigen Beschäftigten 
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4 Einige besondere Einsätze aus dem Berichtsjahr 
 
 
 
 

Ausgelaufenes Schweröl machte auch zwei Schwänen zu schaffen 

06.01. / 09:44 Uhr Techn. Hilfe Wasser Peuter Elbdeich 

An der Einsatzstelle (Norderelbe) waren aus unbekannter Ursache ca. 200 Liter Schweröl 
ausgelaufen und hatten sich auf 500m³ ausgebreitet. Die Schadensstelle würde 
eingeschlängelt und einer Fachfirma übergeben. Leider wurden auch zwei Schwäne 
kontaminiert und mussten dem ĂSchwanenvaterñ der Hamburger Alsterschwªne zu weiteren 
Versorgung übergeben werden. 

 

Hund in Eis eingebrochen 

09.01. / 15:18 Uhr Techn. Hilfe Wasser Eilbekkanal 

Ein Golden Retriever hat seinen Spieltrieb nicht zügeln können und ist auf die sehr dünne 
Eisschicht des noch knapp zugefrorenen Eilbekkanals gelaufen. Dort ist er dann 
eingebrochen und konnte sich nur mit Mühe über Wasser halten. Die Feuerwehr kämpfte 
sich mit einem Schlauchboot vor und rettete das Tier aus seiner Notlage. 

 

Einsatz mit Seltenheitswert: Schornsteinbrand durch Rußablagerungen 

09.01. / 11:16 Uhr Feuer Kirchwerder Hausdeich 

In einem alten, reetgedeckten Bauernhaus kam es aufgrund von Rußablagerungen im 
Schornstein zu einer enorm starken Erwärmung des Schornsteinzuges. Unter 
Sicherungsmaßnahmen der Feuerwehr wurde der Zug gefegt und die Gefahr somit beseitigt. 
Anmerkung: ĂScho-Brªndeñ treten aufgrund der modernen Heiztechnik nur noch selten auf.  

 

Beherzt eingreifende Passanten retten 72-jährigen Mann 

28.01. / 09:21 Uhr Notfall mit Notarzt U-Bhf Steinfurter Allee 

Auf dem Bahnsteig der U-Bahn Station war ein 72-jähriger Mann plötzlich 
zusammengebrochen und blieb bewußtlos liegen. Zwei Passanten leisteten bis zum 
Eintreffen der Feuerwehr Erste Hilfe indem sie eine fachgerechte Reanimation durchführten. 
Die Feuerwehr sagt an dieser Stelle den beiden Helfern: Herzlichen Dank ! Vorbildlich !  

 

Eisplatten fallen vom Hamburger Fernsehturm (Gesamthöhe 272 m) 

02.02. / 11:10 Uhr Droht zu fallen Messeplatz 2 

Vom Hamburger ĂHeinrich-Hertz-Turmñ (besser bekannt unter ĂFernsehturmñ) st¿rzten 
aufgrund des einsetzenden Tauwetters quadratmetergroße Eisplatten in die Tiefe. Nachdem 
die gefährdeten Gebiete von der Polizei abgesperrt wurden, begann die SEG-Höhenrettung 
der Feuerwehr, einige lose Teile kontrolliert zu lösen und in die Tiefe fallen zu lassen. Wegen 
der Gefahr einer Beschädigung der techn. Anlagen konnten allerdings nicht sämtliche 
Eisplatten entfernt werden. Da es aber zunehmend zu tauen begann, erledigte sich das 
Problem während der nächsten Stunden quasi von selbst. Die Sperrungen konnten gegen 
16:00 Uhr wieder aufgehoben werden. 

 

Der erste Orkan in diesem Jahr 

04.02. ï 05.02. Diverse Sturmeinsätze Hamburger Stadtgebiet 

Der erste Orkan des Jahres sorgte für eine angespannte Einsatzlage der Feuerwehr. Neben 
diversen Einsätzen, bei denen Gerüstteile, Werbetafeln oder Dachpfannen sich lösten oder 
sich zu lösen drohten, wurden auch wieder 10 PKW aus den hochwassergefährdeten 
Gebieten Ăgerettetñ. Merkw¿rdig: Auch PKW mit Hamburger Kennzeichen befanden sich 
unter den ĂOpfernñ. Einheimische sollten doch die entsprechenden Gebiete kennené   



 

Feuerwehr Hamburg ï Jahresbericht 2011  
 

 

26 

 

Hase verwandelt sich in ein Eichhörnchen 

13.02. / 10:28 Uhr Tier in Notlage Borgfelder Straße 

Die Feuerwehr wurde in eine Wohnung im 3.OG eines Wohnhauses gerufen. Dort sollte sich 
ein (wilder) Hase befinden. Nach erster Sichtung des Tieres, welches sich gegen eine 
Gefangennahme verständlicherweise wehrte, wurde aber klar: Es handelt sich um ein 
Eichhörnchen. Lockversuche mit Futter? Erfolglos! In einem günstigen Moment entwischte 
das Tier durch die geöffnete Wohnungstür in den Treppenraum. Mit allerlei Tricks und viel 
Geduld konnte es in den Keller bugsiert werden, wo es dann durch ein Fenster in die Freiheit 
verschwand. Personalien konnten nicht ermittelt werdené 

 

Rauchwarnmelder können Leben retten I 

15.02. / 0:20 Uhr Feuer Eckerkamp 

Zivilfahnder der Polizei wurden auf einen piependen Rauchmelder aufmerksam und 
alarmierten die Feuerwehr. Es brannte eine Matratze. Die beiden älteren Bewohnerinnen 
konnten verletzt aber lebend gerettet werden und wurden in Krankenhäuser befördert. Das 
Feuer selbst wurde schnell gelöscht. Der Betrieb von Rauchwarnmeldern hat sich in diesem 
Fall also, wieder einmal, bewährt.   

 

Rauchwarnmelder können Leben retten II 

16.03. / 22:45 Uhr Feuer Binnenfeld 

Und wieder war die Investition in einen Rauchwarnmelder eine lebensrettende 
Baumaßnahme. Ein Mieter wurde durch das Piepen des Melders aufmerksam und fand im 
Nachbarzimmer seine Mitbewohnerin mit brennender Kleidung auf dem Sofa liegend vor. Er 
löschte das Feuer mit einem Eimer Wasser und alarmierte die Feuerwehr. Die brandverletzte 
Person wurde nach rettungsdienstlicher Erstversorgung in ein Krankenhaus befördert. 

 

Schlechte Scherze sterben nie aus: Einkaufwagen legt S-Bahn lahm 

22.03. / 13:18 Techn. Hilfe Zug Veddel 

Ein auf den Schienen liegender Einkaufswagen wurde von einem S-Bahn Zug überrollt, 
verkantete sich und sorgte dafür, dass die Bahn nicht weiterfahren konnte. Während der 
Bergungsarbeiten der Feuerwehr musste der Zugverkehr, auch in Gegenrichtung, komplett 
gesperrt werden. Fahrgäste wurden nicht verletzt. 

 

Brennt LKW im Elbtunnel 

31.03. / 14:04 Uhr Feuer Tunnel BAB A7 , Elbtunnel 

In der 4. Röhre des Hamburger Elbtunnels brannte ein mit Weizen beladener LKW. Ca. 150 
Personen wurden von der Feuerwehr ins Freie geführt. Aufgrund des schnellen Eingreifens 
der Feuerwehr konnte das Ausmaß des Schadens begrenzt werden. Nach Beendigung der 
Löscharbeiten und Entrauchung der Tunnelröhre konnten die Fahrzeuginsassen wieder in 
ihre Autos zurück und die Fahrt fortsetzen. Ernsthaft verletzt wurde niemand. 

 

Arbeiter von einem Fahrkorb verletzt 

04.04. / 08:09 Uhr Techn. Hilfe / Notfall Jungfernstieg 

Ein Mitarbeiter einer Gebäudereinigungsfirma befand sich am Boden eines gläsernen 
Aufzugschachts, um die Die Glaswände des Schachtes zu reinigen. Plötzlich senkte sich der  
Fahrkorb, klemmte den Arbeiter ein und verletzte ihn unter anderem am Kopf. Nach 
rettungsdienstlicher Erstversorgung wurde er in ein Krankenhaus befördert. 
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Fliegerbombe vor Ort entschärft 

10.05. / 10:00 Uhr Kampfmittelfund Bissingstraße 

Bei Baggerarbeiten an einem Mehrfamilienhaus wurde eine englische Fliegerbombe 
freigelegt. Wie in solchen Fällen üblich, wurde der Sprengkörper vor Ort entschärft. Vorher 
mussten allerdings in einem Radius von 300m sämtliche Menschen den Gefahrenbereich 
verlassen. Die Maßnahme dauerte bis in die späten Nachmittagsstunden. Die Entschärfung 
wurde dann ohne Probleme durchgeführt. 

 

Starkregen flutet halb Hamburg 

06.06. / 16:00 Uhr Ausnahme Hamburger Stadtgebiet 

In den späten Nachmittagsstunden erreichten mehrere Gewitterzellen das Stadtgebiet. 
Durch die extrem starken Regenfälle (z.T. mehr als 50l/m²) kam es zu Überschwemmungen 
und Unterspülungen in den betroffenen Bereichen. Zu Spitzenzeiten waren mehr als 1.000 
Feuerwehrkräfte (BF und FF) zeitgleich im Einsatz. 

 

Eichhörnchen eingeklemmt 

04.07. / 15:36 Uhr Tier in Notlage Oppelner Str. 

Ein Eichhörnchen hatte sich mit dem Kopf in einem Gullydeckel eingeklemmt und konnte 
sich nicht mehr befreien. Befreiungsversuche der Feuerwehr und anwesender Passanten 
blieben zunächst ebenfalls erfolglos. Nachdem ein Tierarzt den kleinen Nager betäubt hatte, 
wurde mit schwerem Gerät gearbeitet und das Tier konnte so befreit und einem Tierheim 
zugeführt werden. Leider mussten wir zu einem späteren Zeitpunkt erfahren, dass der Stress 
f¿r das Eichhºrnchen vermutlich zu viel waré 

 

Lagerhallenbrand entwickelt sich zum Großfeuer 

09.07. / 12:30 Uhr Feuer 4 Albert-Schweitzer-Ring 

Aus ungeklärter Ursache brannte eine Lagerhalle 50x50m² mit Kunstoffen und Gummi. Das 
Feuer wurde mit 5 Wasserwerfern, 2B-, 5C- und 4 Schaumrohren bekämpft. Es kam zu einer 
starken Rauchentwicklung, sodass eine warnende  Rundfunkdurchsage veranlasst wurde. 
Gegen 19:00 wurde auf 2 HLZ und 2 FF redu-ziert, die Nachlöscharbeiten dauerten die 
gesamt Nacht an. Das THW unterstützte mit Radladern die Arbeiten. 

 

Tragischer Eigenunfall während einer Einsatzfahrt 

06.07. / 14:12 Uhr Techn. Hilfe / Großeinsatz 
Rettungsdienst 

Tonndorfer Hauptstr. 

Während einer Einsatzfahrt stieß ein HLF der Feuer- und Rettungswache Wandsbek mit 
einem auf die Fahrbahn einschwenkenden Gelenkbus der HHA seitlich zusammen. Der 
Zusammenstoß war so heftig, dass der Fahrer des HLF eingeklemmt wurde und zwei 
Fahrgäste des Busses so schwer verletzt wurden, dass sie noch an der Einsatzstelle 
verstarben. Weitere 20 Personen (Feuerwehrleute und Fahrgäste des Busses) wurden 
ebenfalls verletzt. Das KIT (Kriseninterventionsteam) sowie die Notfallseelsorge Hamburg 
kümmerten sich vor Ort um Beteiligte und Zeugen des Unfalls. Dieser tragische Unfall hat zu 
tiefer Bestürzung innerhalb der Mitarbeiterschaft der Feuerwehr Hamburg geführt.   

 

Amtshilfe für Glinde 

24.08. / 13:47 Uhr Techn. Hilfe / Notfall  Möllner Landstr. / Glinde 

Auf einer Baustelle in Glinde (S-H) hatte sich ein Arbeiter auf einem Baukran in knapp 40m 
Höhe verletzt. Die dortigen Rettungskräfte baten die Feuerwehr Hamburg um Amtshilfe. Die 
SEG-Höhenrettung holte in Zusammenarbeit mit dem Teleskopmastfahrzeug der Feuer- und 
Rettungswache Billstedt die Verletzte Person vom Baukran. 

 
 
 



 

Feuerwehr Hamburg ï Jahresbericht 2011  
 

 

28 

 
 

Schwere Verletzung nach Sturz aus Parkhaus 

14.09. / 13:12 Uhr Techn. Hilfe / Notfall Humboldtstr. 

Aus ungeklärter Ursache durchbrach die Fahrerin eines PKW die Begrenzungsmauer in 
einem Parkhaus und stürzte ca. 8m in die Tiefe. Das Fahrzeug blieb kopfüber liegen, die 
Fahrerin wurde eingeklemmt und schwer verletzt. 

 

Tonnenschwere Rangierlock stürzt von Eisenbahnbrücke 

09.11. / 03:25 Uhr Techn. Hilfe / Zug Mittlerer Landweg 

Aus unbekannter Ursache war während nächtlicher Rangierarbeiten eine Rangierlok gegen 
einen Prellbock gefahren, war daraufhin aus den Schienen gesprungen und stürzte 
anschließend einen Bahndamm neben einer Brücke hinunter und blieb mit dem vorderen Teil 
auf einer Straße liegen. Verletzt wurde zwar niemand, aber die Bergungsarbeiten erwiesen 
sich als äußerst kompliziert. Sie dauerten bis in die Abendstunden des Tages an. 

 

Schwangere bittet an Rettungswache um Hilfe 

13.11. / 10:51 Uhr Notfall / Entbindung Ellernreihe 

Eine schwangere Frau vermutete, dass die Geburt ihres Kindes unmittelbar bevorstand. 
Kurzerhand ging sie zur benachbarten Rettungswache Bramfeld (RTW 24F) und bat um Hilfe 
und Unterstützung. Die Fahrt in ein Krankenhaus endete aber schon nach ca. 200 Metern. 
Da setzte die Geburt ein. Unter Mithilfe der beiden Kollegen kam ein gesundes Mädchen zur 
Welt. Die Fahrt konnte nun zwar nicht mehr mit einer schwangeren, dafür aber mit einer 
erschöpften und glücklichen Frau fortgesetzt werden. 

 

Vorbereitungsarbeiten für die Silvesternacht gingen buchstäblich ins Auge 

31.12. / 16:55 Uhr Notfall Koopmanns Eck 

Beim Versuch eines 17-jährigen Jugendlichen, sich eine Rauchbombe zu bauen, geriet 
dieses Teil in Brand und verletzte den jungen Mann im Gesicht und an den Augen. Er 
musste mit Verbrennungen 2. Grades in eine Klinik befördert werden. 
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